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Vorwort

Mit Erteilung einer Versorgungszusage geht der Arbeitgeber
eine langfristige und dementsprechend unter Umständen
auch risikoreiche Verbindlichkeit ein. Es liegt auf der Hand,
dass derart langfristige Verbindlichkeiten Veränderungen
aufgrund veränderter rechtlicher oder sozialer Einschätzuns
gen von Rahmenbedingungen unterliegen müssen.

Mit diesem TaschenGuide soll ein Überblick gegeben werden
über die rechtlichen Aspekte, die bei einer Änderung von
Versorgungszusagen zu beachten sind. Dabei wird dargestellt,
mittels welchem Änderungsinstrumentarium eine Zusageans
passung erfolgen muss, und welche materiellsinhaltlichen
Anforderungen an eine beabsichtigte Änderung gestellt wers
den.

Dennoch kann die Lektüre dieses Buches angesichts der mit
einer Neuordnung oftmals verbundenen Komplexität keiness
falls ausreichen, alle auftretenden Probleme zu lösen. Eine
Änderung von Versorgungsregelungen sollte daher im Intes
resse einer größtmöglichen Rechtssicherheit von fachkundis
gen Beratern begleitet werden.

Thomas Obenberger und Dr. Annekatrin Veit
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Die wichtigsten Fragen

1 Wann sollte eine Änderung von Verg
sorgungszusagen erfolgen?

Es gibt eine Vielzahl von Faktoren, welche die bereits erteils
ten betrieblichen Versorgungszusagen beeinflussen können,
und die vom Arbeitgeber in vielen Fällen bei Zusageerteilung
nicht vorhergesehen oder beeinflusst werden können. Insos
weit spielen arbeitss, steuers und sozialversicherungsrechtlis
che Veränderungen hinsichtlich der Rahmenbedingungen der
betrieblichen Altersversorgung ebenso eine wichtige Rolle,
wie die Ertragslage des Unternehmens. Nicht zuletzt können
sich die bei Einführung des Versorgungswerkes unterstellten
biometrischen Rechnungsannahmen, z. B. hinsichtlich des
Eintritts des Versorgungsfalles, des Pensionierungsverhaltens
oder der Lebenserwartung der Mitarbeiter, als nicht vollums
fänglich zutreffend erweisen.
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2 Welche Änderungsmöglichkeiten
bestehen?

Versorgungszusagen können verbessert, umstrukturiert oder
verschlechtert werden. Der Arbeitgeber hat zudem zu ents
scheiden, ob von den Änderungen nur neu eintretende Mitars
beiter erfasst werden sollen oder auch die bisher schon ers
teilten Zusagen verändert werden sollen.

3 Was ist das richtige Abänderungsg
instrument?

Die Frage, auf welchem Weg bestehende Versorgungsreges
lungen abgeändert werden können, hängt maßgeblich von
der Rechtsnatur der erteilten Versorgungszusage ab. Dabei
wird zwischen individualrechtlichen Versorgungszusagen,
individualrechtlichen Versorgungszusagen mit kollektivem
Bezug und kollektivrechtlichen Versorgungszusagen unters
schieden. Grundsätzlich können Versorgungszusagen auf dem
Weg verändert werden, auf dem sie begründet worden sind,
also individualvertragliche Zusagen durch individualvertraglis
che Vereinbarungen und kollektivrechtliche Zusagen (Bes
triebsvereinbarungen/Tarifverträge) durch Betriebsvereinbas
rungen bzw. Tarifverträge.



Die wichtigsten Fragen 7

4 Welche inhaltlichen Anforderungen
werden an die Abänderung gestellt?

Bei Änderung von kollektivrechtlichen Versorgungszusagen
müssen erworbene Besitzstände angemessen gewahrt wers
den. Es gelten unterschiedliche Anforderungen an die Ändes
rung von Betriebsvereinbarungen und Richtlinien nach dem
Sprecherausschuss einerseits und tarifvertraglichen Änderuns
gen andererseits. Eine wichtige Rolle spielt das vom Bundess
arbeitsgericht entwickelte sog. 3sStufensModell, wonach ums
so gewichtigere Gründe für eine Verschlechterung vorliegen
müssen, je stärker in die Besitzstände eingegriffen wird.

5 Was ist bei einer Schließung des Verg
sorgungswerkes für neu eintretende
Arbeitnehmer zu beachten?

Ein Versorgungswerk kann ohne Verstoß gegen das Gleichbes
handlungsgebot für neu eintretende Arbeitnehmer geschloss
sen werden. Auch hier richtet sich das erforderliche Ändes
rungsinstrumentarium nach dem jeweils gewählten Rechtss
begründungsakt. Da mit der Schließung keine Änderungen an
bereits erteilten Versorgungszusagen verbunden sind, kommt
es auf die Frage der Besitzstandswahrung nicht an.


